
 

 

  

Sommerabend im Sebastian-Kneipp-Museum 

Bad Wörishofen, 17. Juli 2024  

 

Der Kur- und Tourismusbetrieb Bad Wörishofen lädt am Samstag, 17. August 2024 zum 
Sommerabend in das Sebastian-Kneipp-Museum ein und beteiligt sich damit erneut an der von der 
Arbeitsgemeinschaft der Museen Memmingen und Unterallgäu initiierten Veranstaltungsreihe.  
 
 

Programmüberblick Sommerabend im Sebastian-Kneipp-Museum (Klosterhof 1): 
Termin:   Samstag, 17.08.2024 von 19.00 bis 22.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten: Das Museum ist an diesem Tag von 15.00 bis 18.00 Uhr und  

von 19.00 bis 22.00 Uhr geöffnet. 
  
Vortrag im Saal: Vortrag von Dr. Alois Epple  

„Sebastian Kneipps Reisemarschall – Pfarrer Alois Stückle“ 
   Beginn 19.15 Uhr, Dauer 45 Minuten 
 
Musik Museumsgarten: Konzert mit „Gentle Moods“ 
    Beginn ca. 20:15 Uhr, Dauer 60 Minuten 
 
 
Wissenswertes zum Vortrag „Sebastian Kneipps Reisemarschall – Pfarrer Alois Stückle“:  
Alois Stückle wurde 1845 in Mindelheim geboren. Wie sein Bruder wurde er nach seinem 
Theologiestudium Priester. Während des Studiums wohnte er, wie auch Kneipp, im Georgianum in 
München. Nach seiner Kaplanszeit wurde er Pfarrer in Mindelau, später in Apfeltrach. Stückle war eng 
mit Sebastian Kneipp befreundet. Er organisierte viele Reisen von Kneipp und begleitete ihn auch 
meistens, so nach Paris und Rom. Deshalb nannte man Ihn auch "Kneipps Reisemarschall". Lange 
Zeit führte er den Kneippverein in Wörishofen. Nach Kneipps Tod kam es zu Streitigkeiten unter den 
Kneippvereinigungen. Deshalb zog sich Stückle als Benefiziat nach Apfeltrach zurück, wo er dann 
1935 starb. 

 
- mit Ausschank von Getränken – 

 
Es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 2,00€ (ohne Vortragsteilnahme) bzw. 3,00€ (inkl. Vortrag) 
erhoben. Jeder Besucher erhält ein Glas Sekt.  
Eintrittskarten sind beim Kartenvorverkauf im Kurhaus erhältlich.  
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